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Die Erkenntnisse der Medizin unterliegen einem ständigen Wandel durch Forschung und klinische Er-
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Vorwort

Ziel der Verschreibung von Medikamenten durch den Arzt ist die Erhaltung, Verbesserung oder Wieder-
herstellung von Gesundheit sowie die Vorbeugung und Verhinderung von Krankheit. Grundvorausset-
zung für die Wirksamkeit und Sicherheit einer medikamentösen Therapie ist, dass ein Medikament regel-
mässig und korrekt angewendet wird, die Therapie effektiv ist und vom Patienten toleriert wird. Die The-
rapietreuebezüglich einer verschriebenen medikamentösen Behandlung bezeichnet man als "Medika-
menten-Adherence" oder "Medikamenten-Compliance". Diese basiert auf einer vorangehenden, individu-
ell angepassten und umfassenden Aufklärung des Patienten über die geplante Therapie wie auch der
Bereitschaft des Patienten diese entsprechend durchzuführen. Probleme mit der Medikamenten-
Adherence, vor allem bei chronischen Erkrankungen, sind in der täglichen Praxis allgegenwärtig und bei
Patienten mit kardiovaskulärem Risiko besonders offensichtlich. Meistens basiert die medikamentöse
Behandlung bei dieser Population auf der Einnahme von mehreren Tabletten täglich, die Patienten sind
älter und verspüren kaum körperliche Symptome. Zudem ist der Therapieeffekt für den Patienten oft
nicht sofort spürbar. Daher ist die Mal- oder Non-Adherence beziehungsweise deren Optimierung in der
täglichen Praxis eine stetige Herausforderung sowohl für den behandelnden Arzt wie auch für den Patien-
ten. Das Interesse des klinisch tätigen Arztes an diesem alltäglichen Problem ermutigt uns, Erkenntnisse
aus der Literatur nach klinischer Relevanz zu gewichten und die Umsetzung dieser Erkenntnisse in die
tägliche Praxis zu unterstützen.

Das vorliegende Buch fasst das aktuelle Wissen auf dem Gebiet der Medikamenten-Adherence zusam-
men:

 In einem allgemeinen Teil werden Formen, Ursachen und Folgen von eingeschränkter Medikamenten-
treue beschrieben.

 Die verfügbaren Methoden zur Diagnose der Non- oder Mal-Adherence bietet die Grundlage, sub-
optimale Medikamenten-Einnahme und deren Ursachen aufzuspüren.

 Möglichkeiten zur Verbesserung der Adherence und der daraus resultierenden Optimierung des
Therapieerfolges werden diskutiert.

 Im speziellen Teil wird die Problematik anhand spezifischer Patientengruppen (kardiovaskuläre
Risikopatienten) praxisnahe dargestellt.

Basel, im November 2013 Andreas Zeller
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